
gekraft auseinanderzusetzen – gleichzeitig 
konnte sich der Referent auf jeden Com-
puter aufschalten und im Bedarfsfall un-
terstützen sowie auf Interessantes hinwei-
sen. Mit Blick auf die tägliche Praxis 
wurden Forschungsergebnisse durchaus 
kritisch hinterfragt. Im Mittelpunkt stan-
den dabei die Erfahrung und Kompetenz 
der Behandler unter Berücksichtigung der 
Patientenwünsche und -bedürfnisse. Ein 
zunächst eher trocken erscheinendes The-
ma öffnete ein hoch interessantes Tor für 
Einblicke in Grundlagen von Entschei-
dungsprozessen, mit denen das individu-
elle Optimum für den Patienten gefunden 
werden kann. Die Teilnehmerinnen bestä-
tigten unisono, dass Kompetenz und aus-
geprägtes Fachwissen für eine professio-
nelle Prävention unerlässlich sind und, 
dass es absolut Sinn macht, sich mit der 
wissenschaftlichen Zahnmedizin ausein-
anderzusetzen. Am Ende war für alle klar 
– wir wollen eine Fortsetzung! Die nächs-
ten Termine werden auf unserer Home-
page und per Mail bekanntgegeben.
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unsere Ludwigsburger Jahrestagung ist 
vorüber – es war ein großer Erfolg mit 
mehr als 250 Teilnehmern! Einen ausführ-
lichen Kongressbericht findet ihr in die-
sem Heft – neu gewählt worden ist Carol 
Bartoschek als 2. Vorsitzende, in einem 
kleinen „Steckbrief“ stellt sie sich hier 
vor. Der nächste Termin steht bereits fest 
– bitte den 06./07. Juli 2017 schon mal in 
den Kalendern eintragen. Uns erreichen 
viele Anfragen zu Fortbildungen und auch 
Themenwünsche. Eine Idee aus dem letz-
ten Jahr war unter anderem das Thema 
„wissenschaftliches Arbeiten“. Mit dem 
Fortbildungsmodul „Prävention meets Wis
senschaft – Grundlagen des wissenschaft
lichen Arbeitens für das Praxisteam“ 
setzten die Deutsche Gesellschaft für Den-
talhygienikerinnen und die Haranni Aca-
demie am 28.04.2016 ein weiteres Ausru-
fungszeichen hinter die Bedeutung der 
Prävention für das zahnärztliche Praxis-
team. In den Räumen der Haranni Acade-
mie in Herne verschafften sich unter der 
Leitung von PD Dr. Dirk Ziebolz, M.Sc., 
Universität Leipzig, 12 DHs  einen Über-
blick über die Grundlagen der „Evidence-
based medicine“ (EbM).

Engagiert und fachkundig wurden  Konse-
quenzen für eine evidenzbasierte Ablei-
tung von Therapieentscheidungen in der 
zahnärztlichen Praxis diskutiert. In prakti-
schen Übungen wurden Grundlagen einer 
zielgerichteten Literaturrecherche sowie 
verschiedene Beurteilungskriterien wissen
schaftlicher Literatur vorgestellt. Die Be-
dingungen für einen solchen Kurs waren 
in der Haranni Academie hervorragend – 
in einem speziellen Computerraum hatte 
jede Teilnehmerin die Gelegenheit, sich an 
einem eigenen, modernen Computerar-
beitsplatz systematisch mit der Erschlie-
ßung von Informationen und deren Aussa-

Einen weiteren Fortbildungsschwerpunkt 
stellt das am 23. und  24. September 2016 
zum ersten Mal stattfindende „DZW-Prä-
ventions-Forum“ in Herne, in NRW, dar.

Initiatoren sind die Haranni Academie, die 
Deutsche Gesellschaft für Dentalhygieni-
kerinnen und Marcus van Dijk (Ha-
ger&Werken). Ziel ist es, dem stark gestie-
genen Bedarf an qualifizierter Fortbildung 
im Bereich Prävention/Dentalhygiene mit 
einer praxisorientierten Veranstaltung ent
gegenzukommen. Bewusst werden nicht 
nur DHs angesprochen, sondern das 
gesamte Praxisteam einschließlich der 
„Chefs“, denn Prävention ist Teamarbeit!
Unter dem Motto „Feuer & Flamme für 
die Prophylaxe“ wird ein Informationsfeu-
erwerk gezündet, das nicht nur die Pro-
phylaxeprofis, sondern auch den Zahnarzt 
begeistern wird. Das Besondere dabei ist, 
dass es sich nicht nur um reine Stoff- bzw. 
Wissensvermittlung handelt, sondern mit 
einer gehörigen Portion Entertainment im-
mer wieder der Praxisbezug hergestellt 

DGDH News und Termine

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Teilnehmer des ersten Workshops „Prävention meets Wissenschaft“

Quelle: prophylaxe impuls, Ausgabe 3/16 vom 14.9.2016
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wird – denn Fortbildung muss auch Spaß 
machen. Unter dem Motto „aus der Praxis 
für die Praxis“ werden die Referenten si-
cher viele Neuigkeiten mitbringen. Ein 
Blick auf die rasant verlaufenden Entwick-
lungen in der Zahnmedizin, auf die ver-
schiedenen Bedürfnisse unterschiedlicher 
Bevölkerungsgruppen, auf neue Produkte 
der Medizintechnik und Pharmaindustrie 
etc. macht deutlich, wie wichtig eine gute 
und breite Informations- und Wissensba-
sis ist. Begleitet werden  die Vorträge von 
einer Dentalausstellung mit den Firmen 
Zantomed, Hager&Werken, TePe, Sunstar 
Deutschland, 3M Espe, Unilever, Dentsply 
und ParoStatus.de. – vielen Dank für die 
Unterstützung!

Mit der zweitägigen Veranstaltung soll ein 
jährlich wiederkehrendes Fortbildungser
lebnis rund um den 25. September, dem 
Tag der Zahngesundheit, in den Kalendern 
etabliert werden, welches den Teilneh-
mern auch Gelegenheit für gesellige Ak-
tivitäten bietet. Diese Veranstaltung soll 
auch die Kollegialität fördern – ein alljähr-
liches Wiedertreffen mit Kolleginnen und 
befreundeten Praxen oder als jährliche 
Gemeinschaftsfortbildung der gesamten 

Praxis! Die Abendveranstaltung am ersten 
Veranstaltungstag bietet mit einem „Get 
together“, bei gutem Essen und Geträn-
ken in angenehmer Atmosphäre, eine her-
vorragende Gelegenheit für interessante 
und gute Gespräche. Neben der Fortset-
zung von Fachgesprächen kann man auch 
einfach nur zusammen Spaß haben.

Herzliche Grüße
Ihre/Eure
Sylvia Fresmann
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Abb. 2: Literaturrecherche im Computerraum der Haranni Academie in Herne 

Unsere neue 2. Vorsitzende 
der DGDH e.V.

Carol LeMay-Bartoschek, Registered 
Dental Hygienist (RDH), BS, CHPD

•	 Studium mit Bachelors Degree 
an der University of Bridge-
port, Connecticut, USA 1974

•	 Praxistätigkeit als 
RDH in Privatpraxen  
USA 1974-1980

•	 Praxistätigkeit als RDH für 
die US Armee, Würzburg 
1980-2006

•	 Leiterin der Weiterbildungs
kurse für Zahnarzthelferinnen  
und Prophylaxe Assistentinnen für die US Armee  
in Deutschland

•	 Gründungsmitglied und erste Vorsitzende der „European 
Association of Registered Dental Hygienists“ seit 1997

•	 Praxistätigkeit als RDH in Praxis Dres. Gärtner, Würzburg 
2006-2009

•	 Professional Relations Manager, Philips GmbH seit 2010
•	 Vortrags und Referententätigkeit in Deutschland, 

Österreich, der Schweiz
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